
 

Landesjugendtreffen 2025  
26.-28. September in Freiburg 

Beim diesjährigen Landesjugendtreffen in Freiburg kamen 8 
Tierschutz-Jugendgruppen aus ganz Baden-Würtemberg 
zusammen, um ein gemeinsames Wochenende zu verbringen, 
wieder interessante Dinge über Tiere zu lernen, sich 
auszutauschen und die weitere Zukun� zu planen. 

Für einige der Teilnehmer:innen war allerdings schon die 
Anfahrt mit Bus und Bahn eine große Herausforderung und 
dauerte gefühlt eine Ewigkeit. Spitzenreiter waren klar die 
Ulmer, die ganze fünf(!!) Stunden unterwegs waren. Ziel und 
Treffpunkt war diesmal die Jugendherberge (JH) in Freiburg, in 
der sich bis Freitag abend dann trotzdem alle pünktlich zum 
Abendessen eingefunden haten. Ganz groß war bei einigen 
dabei die Wiedersehensfreude und nach einer krä�igen 
Stärkung (Abendessen) war auch bei allen schon wieder 
ausreichend Energie für Spaß und neue Kennenlernspiele 
vorhanden.  

Da die Betruhe in der JH strikt eingehalten werden musste, klappte auch der morgendliche Frühstart am 
Samstag wie am Schnürchen. Alle fanden sich pünktlich nach dem Frühstück bei den beiden 
abfahrbereiten Bussen ein. Das erklärte Reiseziel: das Haus der Natur im Naturpark Südschwarzwald, ganz 
oben auf dem Feldberg. Nach einer Hinfahrt mit leichten Hindernissen wurden die Kids und ihre 
Betreuer:innen von 3 Guides empfangen, in drei gemischte (!) Gruppen je ca. 20 Personen aufgeteilt und 
los gings in verschiedene Richtungen.  

    

Ob auf dem Hochsitz oder einer Tour ins Grüne - die Naturführer wusste viel Interessantes über die bei 
uns lebenden Tiere (und Pflanzen) im Schwarzwald zu zeigen und zu erzählen. Wie leben unsere 
einheimischen Wild�ere, welche gibt es überhaupt, was für Spuren hinterlassen welche Tiere, wie kann 
man sie erkennen? Und was verraten sie uns? Vor allem der Kot von Tieren ist dabei aufschlussreich und 
der rätselha�e Leitsatz „Jede Losung eine Lösung“ macht ganz plötzlich Sinn. Ganz schön matschig und 
kalt war es hoch oben auf dem Feldberg allerdings auch und nach 2/3 der dreistündigen Tour fing es dann 



auch noch an zu nieseln. Der zügige 
Rückweg ins Haus der Natur kam 
deshalb allen entgegen, zumal es dort 
nicht nur eine Gelegenheit zum 
Aufwärmen gab, sondern auch noch 
viele zusätzliche Mitmachak�onen 
und Informa�onen rund um die Natur 
im Südschwarzwald. Besonders viel 
Spaß haten dabei viele bei der 
Fotorallaye, bevor es wieder per Bus 
zurück in die JH ging. 

Nach so viel Frischlu�programm hat allen das Essen dann auch besonders gut geschmeckt und vor allem 
der Eisautomat kam super an. Zum Abendprogramm standen drei Filme zur Auswahl, die Mehrheit 
entschied sich für das Thema Auslands�erschutz -  eine Filmdokumenta�on über die Straßenhunde in 
Rumänien und die Lebensbedingungen der Tiere dort. 

In der restlichen, noch übrigen Freizeit 
wurde viel gespielt, sich untereinander 
ausgetauscht und neue Freundscha�en 
geschlossen.  

 

Am Sonntagvormitag folgte nach dem 
gemeinsamen Frühstück und der 
erfolgreichen Räumung und Übergabe 

der Zimmer zunächst eine kurze Nachbesprechung und ein kleiner Rückblick auf die letzten Tage. Ebenso 
wurde über Ideen zum Landesjugendtreffen im kommenden Jahr und Projekte disku�ert, die wir 
gemeinsam zum Schutz der Tiere angehen wollen. Obwohl die Teilnahme freiwillig war, haben alle 
geschlossen mitgemacht und auch fleißig die Fragebögen ausgefüllt, wie genau sie sich ihre ganz 
persönliche Zukun� im Tierschutz oder Tierheim vorstellen. Und weil das so gut geklappt hat, wurde mit 
Thierry aus Karlsruhe aus den eigenen Reihen auch gleich noch der zukün�ige Jugendbeau�ragte des 
Landes�erschutzverbands gewählt. Unterstützt wird er dabei durch drei weitere Gruppenleiterinnen und 
auch Giesela als seine Vorgängerin lässt ihn ganz sicherlich nicht hängen, sondern wird ihm weiterhin mit 
Rat und Tat zur Seite stehen. 

Fakt ist: das dreitägige 
Tierschutzjugendtreffen 
war wieder viel zu 
schnell vorbei und alle 
freuen sich schon aufs 
nächste Mal.  

Was für eine coole Zeit!  

 

SAFE THE DATE -  zum vormerken: 


